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Eine publikumswirksame Möglichkeit, 
Arbeitsergebnisse z. B. eines Projekts oder 
einer Erkundung zu präsentieren, ist eine 
Ausstellung. 

Je nach örtlicher Gegebenheit und  
Absicht des Ausstellers bieten sich viele 
Möglichkeiten der Präsentation an, z. B.  
– Poster oder Schautafel 
– Schaukasten oder Informationsstand
–  Computerpräsentation oder  

Homepage 

Vorgehensweise
Unabhängig von der Ausstellungsart  
geht ihr bei der Vorbereitung einer  
technischen Ausstellung am besten  
folgendermaßen vor: 

1.  Stellt alle Unterlagen, Medien und 
Ergebnisse zusammen, die ihr bereits 
habt. 

2.  Legt die Struktur fest, mit der die In-
halte des Themas dargeboten werden 
sollen.

3.  Sucht einen geeigneten Platz für die 
Ausstellung. Die Stelle sollte möglichst 
zentral und dennoch ausreichend ge-
schützt sein, sodass das Vorhaben kein 
Hindernis darstellt. 

4.  Klärt, wie viel Platz zur Verfügung 
steht. 

5.  Bereitet die Exponate auf, verfasst die 
dazugehörigen Texte, entwerft das 
Ausstellungsmotto und ordnet alles 
entsprechend an.

Bei der Aufbereitung der Exponate solltet 
ihr euch auch auf euer Publikum einstel-
len, das sich vielleicht mit eurem Aus- 
stellungsthema noch nicht so gut aus-
kennt. 

Um eine übersichtliche und anschauliche 
Darstellung zu erreichen, helfen euch:
− klare Gliederung
− kurze Überschriften 
− gute Lesbarkeit der Texte 
− leicht verständliche Informationen
−  kurze, übersichtliche Textabschnitte
−  möglichst viele Fotos, Abbildungen 

und Grafiken (ein Bild sagt mehr als 
tausend Worte)

Ausstellungen vorbereiten
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1 Schautafel zum Marionettengerüst

2 Schaukasten zu Holzverbindungen

3 Informationsstand
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